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GKV oder PKV 2027 – die 7

Fallen

Was Gutverdiener vor einem Wechsel wissen müssen: alle

Rechengrößen 2027, Ihr GKV-Beitrag im Überblick und die Fallen

billiger PKV-Tarife.

Stand: 13. Oktober 2026 · Höchstbeitrag.de



Auf einen Blick

Die 5 wichtigsten Punkte

2027 soll die Beitragsbemessungsgrenze auf 6.375 € im Monat steigen (Kabinettsbeschluss

07.10.2026, Bundesrat ausstehend).

Freiwillig versicherte Selbstständige zahlen dann für Kranken- und Pflegeversicherung rund

1.345 € (mit Kind) bis 1.402,50 € (kinderlos) im Monat – Szenario mit 2,9 % Zusatzbeitrag.

Angestellte zahlen davon etwa die Hälfte selbst – rund 670 bis 750 €.

Angestellte dürfen 2027 erst ab einem Jahresgehalt über 84.150 € in die PKV

(Bestandsgrenze 80.550 €).

Die richtige Wahl hängt von Familie, Alter, Gesundheit und Plänen ab – nicht nur vom Beitrag

heute.

1. Die Rechengrößen 2026 und 2027

Größe 2026 2027

Beitragsbemessungsgrenze KV (Monat) 5.812,50 € 6.375 €

Versicherungspflichtgrenze (Jahr) 77.400 € 84.150 €

Bestandsgrenze bereits Privatversicherte – 80.550 €

Allgemeiner Beitragssatz 14,6 % 14,6 %

Ø-Zusatzbeitrag 2,9 % (amtlich) offen (Ziel 2,9 %)

Pflege (mit Kind / kinderlos) 3,6 % / 4,2 % 3,6 % / 4,5 % (Entwurf)

Quellen: Rechengrößen-VO 2026; Kabinettsbeschluss 07.10.2026; BMG; Kabinettsentwurf Pflegereform 30.09.2026. Stand

09.10.2026.

2. Ihr GKV-Beitrag 2027 (Einkommen ab 6.375 €)

Fall 2026 2027 (Szenario)

Selbstständig, mit Kind 1.226,44 € 1.345,13 €



Fall 2026 2027 (Szenario)

Selbstständig, kinderlos 1.261,31 € 1.402,50 €

Angestellt, mit Kind (eigener Anteil) 613,22 € 672,56 €

Angestellt, kinderlos (eigener Anteil) 648,10 € 729,94 €

Eigene Berechnung: Zusatzbeitrag 2,9 %, mit Krankengeld (14,6 %), Pflege 2027 laut Kabinettsentwurf. Kassen weichen ab

(Oktober 2026: 2,18–4,39 %). Nicht der Beitrag jedes gesetzlich Versicherten.

3. Die 7 Fallen billiger PKV-Tarife

Laut Stiftung Warentest erfüllten 2025 nur 384 von 1.245 geprüften Tarifkombinationen die

Mindestkriterien für einen Rundum-Schutz (Finanztest 3/2025).

4. Für wen die PKV passen kann – und für wen nicht

Eher PKV Eher GKV

Jung, gesund, hohes und stabiles Einkommen Partner ohne eigenes Einkommen, Kinder geplant

Single oder Paar mit zwei Einkommen Eintrittsalter über ca. 50 oder Vorerkrankungen

Bewusste Vorsorge für die Beiträge im Alter Schwankendes oder sinkendes Einkommen erwartet

Beamte mit Beihilfe Wunsch nach möglichst wenig Verwaltungsaufwand

5. Ihre Checkliste vor der Entscheidung

Leistungsgrenzen: begrenzte Psychotherapie, geschlossene Hilfsmittelkataloge, niedrige

Zahnquoten.

Erstattung nur bis 2,3-fach (GOÄ/GOZ): Rechnungen bis 3,5-fach führen zu Eigenanteilen.

Hoher Selbstbehalt: im Ernstfall teuer – und ohne Arbeitgeberbeteiligung.

Familie vergessen: In der PKV zahlt jede Person einen eigenen Beitrag.

Beitrag im Alter: einkommensunabhängig, auch in der Rente; der Arbeitgeberzuschuss entfällt.

Kein Weg zurück: Ab 55 ist die Rückkehr in die GKV in der Regel ausgeschlossen.

Spätere Upgrades: Mehr Leistung bedeutet in der Regel erneute Gesundheitsprüfung.

Darf ich wechseln? (Status, Versicherungspflichtgrenze 2027)



Lassen Sie GKV und PKV ehrlich vergleichen

Auf Wunsch prüft ein spezialisierter Experte aus unserem Partnernetzwerk

(Versicherungsmakler mit Erlaubnis nach § 34d Abs. 1 GewO), ob die PKV zu Ihrem Leben

passt – das Ergebnis kann auch lauten, dass die GKV die bessere Wahl ist. Der Service ist für

Sie kostenlos. Kostenloser System-Check: hoechstbeitrag.de

Höchstbeitrag.de · hoechstbeitrag.de. Stand: 13. Oktober 2026. Höchstbeitrag.de ist ein Informations- und Rechnerportal und kein

Versicherungsmakler; eine individuelle Beratung erfolgt ausschließlich durch spezialisierte Kooperationspartner mit Erlaubnis nach §
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Orientierungswerte.

Was kostet mich die GKV 2027 wirklich – mit meinem Zusatzbeitrag und meinen Kindern?

Wie sieht meine Familienplanung aus?

Erreicht der PKV-Tarif mindestens GKV-Niveau? (Leistungen Punkt für Punkt)

Wie entwickelt sich der Beitrag bis ins Alter – und wie sorge ich dafür vor?

Was passiert, wenn mein Einkommen sinkt?


